
leistet en Der Wahlspruch des es oeSer, der 1957 sSe1in ünfz1ig-
jähriges Abtsjubiläum felern kann, lautet: „51 Qqu1id agendum, nihil
actum  “ diese OoOrtie standen fast wörtlich ın dem lückwunschschreiben
Papst Pıus 28 ZU. goldenen Profeßjubiläum des Dr Augustinus
Traf VO:  } alen ‚Miles enım Christi nescıt pDartıs lauris SOCOTS insiıdere,
sed ad EexiremuUum halitum ult Del et Ecclesiae Causam operando
et amando agere“, dat Februar 1949 vgl CATHOLICA NIO 17, 1949,
38)
Abt oeser hat nach diesem Wahlspruch ıcht 1U  L seine e1

regiert, sondern auch nach der Resignation gehandelt Seine größte kti-
Vitia für 1en konnte erst entfalten, als als Ssechzig]j]ähriger
Prälat der übrigens 1ın RBrasilien den 1ie. Exzellenz rhält) frei auftf
seine e1 verzichtete. Befreit dadurch VO den Pfliichten für seinen
Konvent, die die Kräfte auch des stärksten Mannes beanspruchen, konnte

se1ine Arbeit, die biıs 1929 naturgemäß seinem Kloster galt, auf ganz
Brasilien ausdehnen, konnte ZU Pionier der Unionsidee werden, sich
gleichsam vervielfältigen SDacerdoti, onacho, Abbatıi, postolo Uniloni1s:
ULTOS ANNOS!

Wald, Hohenzollern Alired Felbinger, Dr phil., Lic ın sczıent. eccles. orzental.

Fertigstellung des mbruches erreicht soeben die achricht
dem am ugus erfolgten ode Hochwürdigsten Herrn Ab Peirus
Koeser. R.L.

BUCHER UND ZHTISCHRIFTEN
Josef ndreas ungmann; Der Gottesdienst der 15 dem Hınfier-

Tun:' seiner eS! kurz erlaute: erlag Tyrolia, nNnnsbruck. V1II Uun: 272
Seiten,

Der erlag „Civilta Cattolica‘‘ in Rom seinerzeit den Autor für die
Buchreihe „Manuali del pensiero cattolico‘‘ eiıne Darstellung der gesamten
Liturgie auf einem engbegrenzten Raum. Gewiß ist die Lösung dieser Frage
außerst Sschwierig, und mußte, wIıe der UtTOTr selber 1 orwort bemerkt, auf
mancherlei Von vorneherein verzichte werden. Aber die Darstellung ist 1n iNrer
äußersten Straffheit innerlich reic  ‚altig, daß das uch wirklich eın Kom-
pendium der Liturgie genannt werden kann. Wir führen hiıer 1U  H$ zunächst die
einzelnen Kapitel DZW. Haupfttitel Grundbegrifie 1C Liturgische
Gesetizgebung Aufbauelemente der Liturgie Das Otteshaus und seine
Ausstattung Die sakramentalen Handlungen (umfassend die akramente),
Die sakramentalen Handlungen I1 Die ge Messe (diesem Kapitel geht eın
geschichtlicher Überblick Voraus), Das kirchliche Stundengebe nIa. mit
einem geschichtlichen Überblick), Das ırchenjahr. Am Schlusse ich eın
egister. Wie alle Arbeiten dieses annten Liturgiehistorikers enthält auch
diese 1Nne äußerst klare jederung, Nn1C. bloß in den großen Einteilungspunkten,
Sondern auch bis 1Ns einzelne der Darstellung ineinreichend Das uch ist. für
jene, die das auptwer! des utors „Missarum Sollemn1a“ icht besitzen,
geradezu notwendig. Für jeden aber bedeutet eine sehr handliche Zu-
sammenfassung der wichtigsten liturgischen Themen. Wenn der UTOT auch
auf eiıne weitere Literaturangabe verzichte hat, ist doch alles, waäas 1l1er
geboten erscheint, auf ründlichster Wissenschafftflichkeit aufgebaut und g..
ichtet. Dr. AnselmWaOS
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